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An den  
Deutschen Skilehrerverband e.V. 
An der Kandahar 11 
82491 Grainau 

 
Anmeldung zur Ausbildung zum Staatlich geprüften Schneesportlehrer &  
Antrag auf Genehmigung eines Praktikums in der Ausbildung zum Staatlich geprüften 
Schneesportlehrer 
Ausbildungs- und Prüfungsordnung für Fachsportlehrer im freien Beruf in Bayern (BayAPOFspl) vom 08. Februar 1999 (GVBl 5/1999  
S. 40 ff) in der gültigen Fassung. 

 

AUSBILDUNGSTEILNEHMER/-IN                         Bitte deutlich mit Druckbuchstaben! 
 

Name:        …………………………..……….……    Vorname:         ……………………………………………….…. 

Geb.Dat.:   ………………………..…………….…    Straße:             ……………….…………………………………. 

Geb.Ort:    …………………………………..….…    PLZ  Wohnort:  …….……  ………….…………………………. 

Telefon:     …………………………………..….…    Email:               …………….……………………………………. 

Level 3 Prüfung im Jahr:    ………………………   in der Fachrichtung:  ………………………. 
Level 1 Prüfung im Jahr:    ………………………   in der Fachrichtung:  ………………………. 
Level 1 Prüfung im Jahr:    ………………………   in der Fachrichtung:  ………………………. 

Mit folgendem Ausbilder (Lehrherr) wird ein Praktikumsvertrag geschlossen: 

AUSBILDER  (Lehrherr)                                          Bitte deutlich mit Druckbuchstaben! 
 

Name:        …………………………...……………    Vorname:         ……………………………………………….…. 

Geb.Dat.:   ………………………..…….…………    Straße:             ……………….…………………………………. 

Geb.Ort:    ……………………………….…..……    PLZ  Wohnort:  …….……   ……………………………………. 

Telefon:     ……………………………….…..……    Email:               …………….……………………………………. 

Die staatliche Prüfung für Fachsportlehrer habe ich abgelegt im Jahr:      ……….………………………………... 

Die letzte anerkannte Fortbildung des DSLV habe ich besucht im Jahr:    ……………………….……………… 

Anerkannt werden die Fortbildungen (nicht älter als zwei Jahre): DSLV Forum Profi-Schule (Lehrherrnpro-

gramm), DSLV Top Schulung Lehrherr, DSLV Ausbilderschulung, DSV-Bundeslehrteam Ausbilderschulung 

Hiermit beantrage ich die Zulassung zum Staatlich geprüften Schneesportlehrer. 
 

 
………………………………… …………………………… …………………………………………. 
 (Ort)  (Datum)  (Unterschrift Ausbildungsteilnehmer) 
 

Hiermit beantrage ich die Genehmigung des umseitig aufgeführten Ausbildungsvertrages. 
Es ist bekannt, dass bei unwahren Angaben im Ausbildungsbuch die Genehmigung zum Führen von  
Auszubildenden durch die TU München untersagt werden kann. 

 
………………………………… …………………………… …………………………………………. 
 (Ort)  (Datum)  (Unterschrift Ausbilder/Lehrherr) 
 

Bestätigung des DSLV  Bestätigung der TUM 
 

Die Voraussetzungen für die Zulassung zur Ausbildung sind erfüllt und das Praktikum ist genehmigt: 
 
 
…………………………………………………...                                   ……………………………………………………. 
    (Unterschrift und Stempel des DSLV)                                              (Unterschrift und Stempel der TUM)   

Über die Genehmigung des Praktikums und die Zulassung zur Ausbildung werden Sie per Email in Kenntnis gesetzt.  Rückseite 



 

Ausbildungsvertrag 

über das Praktikum gemäß BayAPOFspl im Fach Schneesport 

 
Zwischen 

Ausbilder/Lehrherr  und Ausbildungsteilnehmer/-in 
 
 
……………………………………………….  ………………………………………………. 
 (Vorname Name)  (bitte in Druckschrift)  (Vorname Name) 

 
wird nachstehender Vertrag zur Ableistung des Praktikums gem. § 6 BayAPOFspl geschlossen: 
Die Tätigkeit des Ausbildungsteilnehmers dient der Vorbereitung auf die staatliche Prüfung für Fachsportlehrer 
im o.g. Fach. Die Laufzeit dieses Vertrages ist auf die Höchstdauer der Ausbildung beschränkt. Der Ausbildungs-
teilnehmer hat vor Beginn seines Praktikums den Eignungstest (Prüfung Level 3) mit Erfolg absolviert. 
 

  Praktikum 
 
Das von der BayAPOFspl jeweils vorgeschriebene Praktikum soll sich in der Ausübung der Lehrtätigkeit (bei 
Anfängern, Fortgeschrittenen und Geübten aller Altersstufen) unter Aufsicht des Ausbilders vollziehen. 
 

  Pflichten des Ausbilders 
 
Der Ausbilder verpflichtet sich, 
a) dafür zu sorgen, dass dem Ausbildungsteilnehmer Fertigkeiten und Kenntnisse in der Theorie und Praxis 

vermittelt werden, die zum Erreichen des Ausbildungszieles nach dem Berufsbild des Fachsportlehrers erfor-
derlich sind, und die Ausbildung in einer durch ihren Zweck gebotenen Form planmäßig, zeitlich und sachlich 
gegliedert so durchgeführt wird, dass das Ausbildungsziel in der vorgesehenen Ausbildungszeit erreicht wer-
den kann; 

b) die Ausbildung selbst durchzuführen oder einen fachlich geeigneten Ausbilder, der die staatliche Prüfung für 
das Fach abgelegt haben muss, ausdrücklich damit zu beauftragen; 

c) sich zu überzeugen, dass der Ausbildungsteilnehmer eine ausreichende Unfall- und Haftpflichtversicherung 
für die Dauer der Ausbildungszeit abgeschlossen hat. 

d) für die Dauer des Ausbildungsvertrags regelmäßig im Turnus von zwei Jahren an den anerkannten Fortbil-
dungen teilzunehmen. 

 

   Pflichten des Ausbildungsteilnehmers 
 
Der Ausbildungsteilnehmer verpflichtet sich, 
a) alle ihm gebotenen Ausbildungsmöglichkeiten wahrzunehmen; 
b) die ihm übertragenen Arbeiten gewissenhaft auszuführen; 
c) stets an der Verbesserung seines persönlichen Könnens in Theorie und Praxis zu arbeiten; 
d) ein Arbeitsbuch gemäß der Bestimmung des § 6 BayAPOFspl zu führen. 
 

   Auflösung des Vertrages 
 
Der Ausbildungsvertrag kann auf Antrag mit Genehmigung der Fakultät für Sport- und Gesundheitswissenschaft 
der Technischen Universität München gelöst werden: 
a) in beiderseitigem Einvernehmen zwischen Ausbilder und Ausbildungsteilnehmer, 
b) von Seiten des Ausbilders, wenn der Ausbildungsteilnehmer trotz Ermahnung seinen Pflichten nicht nach-

kommt; 
c) in besonders begründeten Fällen von Seiten des Ausbildungsteilnehmers. 
 
 
Ort: …………………………………………….. Datum: …………………………………………..... 
 
 
 ……………………………………………..  …………………………………………….. 
  (Unterschrift Ausbilder)    (Unterschrift Ausbildungsteilnehmer/-in) 


